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 Einfache Anfragen 2016-130 

436 050.52 Planung + Baubewilligungen; Raumplanung; Änderung Zonenplan/Baurechtliche 
Grundordnung 2013 Lyss 

Bau + Planung 

 Ortsplanungsrevision; Baurechtliche Grundordnung; Nicht erfolgte Anpassungen im 
Baureglement gemäss GGR-Beschlüssen 18.06.2012 
 

Santschi Samuel, SVP: Bei der Ausarbeitung der Vernehmlassung zur Revision Baureglement 
ist die Fraktion SVP auf einen seltsamen Sachverhalt gestossen. Der GGR hat am 18.06.2012 
das aktuell gültige Baureglement der Gemeinde Lyss verabschiedet. Dabei hat das Parlament 
einige spezielle Anträge grossmehrheitlich genehmigt. Betroffen ist der Artikel Nr. 521, in dem 
Beschlossen wurde, dass im Landschaftsschutzgebiet möglich bleiben soll, Kleinbauten wie 
Weidenställe und Bienenhäuser zu bauen. Im Weiteren hat der GGR an der gleichen Sitzung 
beschlossen, in den Artikeln Nr. 415,431 und 531, den Begriff von „einheimisch- oder standort-
heimischen Pflanzen“ mit „standortgerechten Pflanzen“ zu ersetzen. Bei der Konsultation des 
Baureglements wurde festgestellt, dass diese Beschlüsse nicht enthalten sind. Der Redner 
möchte wissen, wieso die Beschlüsse nicht umgesetzt wurden und falls dies der Fall wäre, 
wann und wie der GGR über diese Nichtumsetzung informiert wurde. 

 
Christen Rolf, Gemeinderat, BDP: Die Änderung im Baureglement hat mit der Verordnung 
über die Begriffe und Messweisen im Bauwesen (BMBV) zu tun. Verschiedene Kantone haben 
entschieden, dieses zu vereinheitlichen. Der Redner geht davon aus, dass die angesprochenen 
Artikel mit dieser Änderung zu tun haben. Der Redner wird dies jedoch noch mit der Abteilung 
Bau + Planung besprechen. 

 
Santschi Samuel, SVP: Dem Redner scheint, dass er von Christen Rolf GR, missverstanden 
wurde. Die Frage des Redners bezieht sich auf das aktuell gültige Baureglement der Gemeinde 
Lyss und nicht auf die laufende Revision. Das Reglement wurde erst im Jahr 2013 verabschie-
det und tritt im Jahr 2014 in Kraft. Für dieses Reglement wurden die genannten Beschlüsse im 
GGR verabschiedet, jedoch scheinbar nicht umgesetzt. Die Fraktion SVP wird keine Eingaben 
zur jetzigen Revision machen, es geht einzig um das bestehende Reglement. Der Redner hat 
nun erst bei der Vernehmlassung bemerkt, dass die beschlossenen Artikel nicht wie vorgese-
hen umgesetzt wurden. 

 

 

 


